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Anmeldung 
vou rückt>rs la tt ungsreclitlichen Ge ldan~priichcn gt><~e• d'le •), 1 _ I_( ll'« 

und gle irhgcM lt> llt e Recht8träi,!t 1 ~) 

Bund esgese tz zur Regelung der rückers taltungsred1tlichen Geldverbindlithkeilc t d!'S n ' 
Rechtsträger 

1. Personalangabe n des Antrags tell ers 

a) Fami lienname 

(be r Frauen auch Ge burtsname) 

b) Vo rname 

c) jetzt wohnhaft 

d) Gebu r tsdatum und Ort 

e) Stdatsangehörigkert 

f) Beru f 

g) W ohnor t (s tändiger Aufenthdltj 

im Zeitpun k t der En tzie hung 

(Bunclesru cke rstallungsgesc lz BRüG 
vom 19. Julr 1957 

(Bundcsgese tzbl. 1 S. 734) 

A . Personalangabe n 

Selowaky 

Richard 

Santiago de Chile , Lo ta 2272 

29. 8 .1895 i n Dre sden 

deutsch 

Kaufmann 

hnua 
Santiago de Chil e 

h) Wohnsitz ode r A ufe ntha lt oder gesd1<.1 ftl1 d1e l l<1UJJtn1Pderlu"unu des Antr<lgstellers im Geb ie t der je tzigen Bundes­

republi k De utschland oder in den Jetzigen Wc•stsl'kton•n , on Bl•rlin zu irgE'ntleinem Zeitpunkt während der Zeil vom 

30. J a nua r 1933 bis 8. Mai 1945. 
Dresden 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

Santiago de Chile 
k) Anga ben über die Antragsbe re chtigung, falls de r A ntrugste lle r n icht der Geschädigte ist: (Erb folge , Abtretung u . dergl ,) 

*) Nach § 1 BRilG findet das Gesetz Anwendung auf rüdcerstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Sondervormägen 

Deutliche Reichsbahn und Deutsche Reichspost. 

Daa Gesetz findet ferner Anwendung auf rüdcerstattungsrechtllche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen Reichs­

autobahnen, a. die ehem. Natlonalsozlallstlsche Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP). deren Gliederungen, deren angeschlossene Verbände und die 

IClll8Ö88ll aufgelllsten NS-Einrldltungen, 4. die Reldtsvere!nlgung der Juden In Deutschland und den Auswanderungsfonds Böhmen und Mähren. 
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l') \'L•rlahn•n,bl'\ olln h id,liglct ' Dr e Wer her Laskowi tz f Santiago de Chile 
Urbinas 81, De pto . zustellungsbevollmächtigt e: ~~s 3 A 

L Gottheiner Mai nz For••ers t r. 2 ~!ff, li'rau sa 1 \ [ · slc ~cr im Aulta nd w ohnt , is t ß C'S lC' llun g I C lll CS VC' i l,tl11 c nsbcvo llm,ichl 1glr·n (h, . 11 nlp r \ '!'imei k : f-dlls cl't · n ,ag. , _ .. . 
• 1 . 1 . Jecligltch eine p lOZC'llf t1 htr[C PNso n zu ve rs le hen) wu_nschr nswrrt, rl1!J vo, d r W icd notw!'ndig l'll1 , \ m, d t, sonc e1 n . . _ 

.. ·b · dld E kl •ung!'n a bgeben lJlW. Vc1 q lc1c hsvt'1 h,rn dl ungcn fuhre n ka nn. d1ungsbl'horclen n •1 111 1 lt' l dl . . 

2. Persondlangaben tlcs Gesd1äd1gte11 
(nur au!-zu(üllen , Wl~nn Anlrngstollor nld1l pornonrn »IPkh mit d Pm (;p~rh HdlJil l e n is t} 

a) Familiennaml' 
(bei frau!'n aud1 Geburtsname) 

b) \ ·ornam<' 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandschaftsverhältnis zu dem A ntrags te ll er 

i) Miterben (Name und Anschri ft) 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt) im Zeitpunk t der Entziehung 

l) Wohnsitz oder Aufentha lt oder geschäftliche Ha up tniederlassung des Gesct, ädigten oder e ines Miterben im Ge biet der 
jetzigen Bundesrep ubl ik Deutschland oder in den je tzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 
der Zeit vom 30. J anuar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) Wohnsitz im J ahre 1948 

B. Besdlreibung der vom Deutschen Reidl oder gle idJ.ges tellten Rechts träger en tzogenen fests tellbaren VermögensgegenstäDrle 

(Fall s der Platz nicht a usre irnt, s ind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Spa rguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkass e 

c) Letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 



2. Wertpdpir,1 C' 

c1 ) Anqahe cl c 1 vVPr lpapi c ic> 

b) Angabe der Bank und cler Drpos it0nkassr 

c) ob 

l. ohne En tg<'I t ri ng<'zonen 

11. Zwangsablieferung 

llI. wenn lT., welche Zah lung 

lV. an welcher S te ll e abgeliefe11 

wofür ist die Ablieferung erfo lgt 

V. bei Re ichschatzanweisung en: 

zwangsgetausd1l gegen weld1 e Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vo rh anden? 

3. Gold, Silber, Sd1muckgegenstände 

a) abgelieferte Gegensliind e: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstall: 
Stadt/Adresse angeben 

c) ob 

I. ohne Entgell eingezogen 

II . Zwangsablieferung 

Ist Ab lieferungsquiltung vorhanden 

III. wenn II., weldle Zahlung 

'l 

4. Pe lzwaren, Rad io und sonstige elektr. oder optische Gerii le 

a) Was is t abge liefert? (Wer tangabe erforde rlich) 

b) A bli eferung a n 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Ge gen stände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des Liftes 2 Litt■ siehe Anlac• 

13) Name und Ansdlrlft des Spediteurs oder Lagerhalters Kanneciesaer 11114 Mtll.l.er 
· Bambur1 - Dreaden 
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entzogene Vennögensgegenstände, 
z. B. Ilypothckcn, Versich e rungsansp r üche , Kra ft fahrz euge 

7. Sonstige 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 

I. ohne Entgelt erngezogen 

11. Zwangsabgabe 

HI. wenn II., weld1e Zahlung 

c, Sonstige rü<kerstatlungsredltlidle Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der umer B ge­
nannten Vermögensgegenstände herrühren 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 12.6.1941 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegens tand es im Zeitpunkt der Entziehung 

Hamburg 
Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebietes oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nad1 der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben , welche Beweismittel für 
die Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

a-wt:s;pu 
3. Durch welche der in § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist di e Entziehung erfolgt? Gestapo 

E 

1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeid1ens. 

J_a. Bei der Oberfinanzdirektion Hamburg, Aktenzeichwn S 3~512ßI
6
~2 -

~ Wiedergutmaohungeamt beim Landgericht Hamburg A.kt . z . 2
· Sm wegen der. unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bere its Entschädigungsansprüche geltend gemad1t 

worden? Wenn Ja, Angabe des Entscllädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Ja. Beim Regierungapräaidenten in Hildesheim. Akt .~. 213 olo 

Vorhandene U t J L 
n er_agen isten, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, zwedcmaßig mcht im O . . . 1 . . . 

ngtna , sondern 111 beglaubigter Absd1rift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ich versichere die obige Erkldrung nach bestem Wissen t1nd 
Gewissen abgegeben zu haben. 

Ort. 

la-tiqo 4e Chile 

Unt,mluih~~ ~ 
Datum: 15 • Januar 1958 

Nadidrudt verboten 
D d- Dil• o~rl·lh'nrnth Prioled Jn Gonuouy b)' I<ullmu- ru ' f'hlo 



An~~um RUokerstattw,«aantras Richard Selowaky in saatiaso de Ohi18 

~ - - ~ - - - ~ ~ - - ~ - ~ - ~ - - - - - - - ~ - - - ~ - ~ ~ ~ ~ - -
l 
1

1°11 e~be früher in Dresden, Uhlanda traJee }6, gelebt • und musste am 
• wui 19,9 als Jude nach Chile auswandern. Vor der Auswanderung 

habe ich du.roh die lirma Kan.negiesser und MUller in Dresden mein 
Auswanderergut in 2 Litta R. 3. l und R. s. 2 ·von Dresden nach Hamburg 
zur Weiterleitung nach Chile transportieren lassen. Ich habe für 
den Transport an die Firma Kannegieseer w1d MUller RU 5. 554,~o eowie 
dann noch RM 720.- rür Lagergeld und Versicherung bezahlt. 
Beweis: Die Rechnung vom 29. April 19}9 und 2 Belaatungeniton der 
Dresdner Bank, überreicht in meinen Enteohädigungeakten in Hildesheim 
ReG• Nummer 213 010. 

Diese beiden Lifte blieben in Hamburg stehen und wurden dann,laut 
einer Auskunft der Oberfinanzdirektion Bamb'trg , am 12. Juni 1941 
besch1igoabmt und dann versteigert. Sie brachten einen Erltle von 
Rr.t 10.208,50 

Nach einer noch vtrhandenen Aufstellung meines Auswanderergutee, 
die til ich iA Abschrift überreiche, bestand dieaee aus den aus der 
Abschrift eraiohtliohen Gegenetändon . Ich bemerke , daee ich fUr 
ei.nig~ neu a.ngeachaffte Sachen, eine Dego- A!)gabe in Höhe von 
Rl4 790,60 bezahlen musste, die ioh ebenfalls in meiner Entschädigungs­
sache durch Vorlage der entsprechenden Beschein!~ glaubhaft gemacht 
habe. 

Ich kann den Wiederbesoha:ffungswert der Sachen im Einzelnen nicht 
angeben, aber bei dem damaligen Überangebot an beschlagnahmtem Aus­
wanderergut und unter Berücksichtigung der hohen Frachtkosten und 
der Dego-Abgabe, muss man aunehmen, dass der Wiederbeschaffungswert 
eill vielfaches des Versteigerungserlöses betragen hat. Ich bitte 
11ach den dortigen Erfahrungsgrundsätzen den Wiederbeschaffungswert zu 
schätzen und mir den entsprechenden Schadenersatz zu leisten. 

santiago de Chile, den 15. Januar 1958. 

0~·~ 
I 

(M, N 



Aufstellung des A uswanderergutes fuor Familie 
Richard Selowsky. Dresden - A.24„ Uhlandotrasee 36 nach Chile 

Votr 1933 &ngesohaft't : 

--------------------

1 Schre1btisoh 
l Bueoherschra.nk: 
l rtmder TisohJ 
1 Couch 
5 Sessel 
l I LedersesBel 
Oard1ram 
2 Bruecken 
div. !31lder 

2 Betten Jllit Matre.taen 
2 Nachttische 
l Toilettmtisch; 
1 GODd.el 
l '1'1aoh 
2 Stuehle 
1 waeacheschrank 
l HaUl!l&potheke 
Gard1.nen„ Bilder 
1 Laeut'er„ 2 ßettvorlagen 

nach 1933 angeschafft : 

-----------------------

HerNnZlmmer beiltohend aus : 

Wohnzimmer best e..l-iend a UG; 

\ 

unmittolbe.r fuor dio 
Aw;wanderung angeschafft 

-------------------------

1 8ekretaersohrauk 
1 Anrichte 

(1937 angi:,schafft) 

l Tisoh 
6 Stuehle 
1 Blunentisoh 
1 Serviert18Ch 

Schl afsil,mer best and ausr 

" 
I I 

II 

lt 

Kueohe ci9at.ehend aus: 

1 n&ri..- 111 t Seuel 
1 V1el.1M 
1 If.tmplllt 
1mas..i .... 
i VIII' 
1 9nt ldt Mavatse 

1 Bueft'et r 
1 A utwa•cht1sch ) 
2 Stuehle ) 1 t Reohnt:ng l J :57 angeschafft 
1 Handtuohbal ter ) 
l Putskcaaode ) 
oo& :5 Kisten Haueb&ltgesohitT 

Verachied.eneas 

1 Staubaupr neu angeaob&ttt 



- 2 -

vor 1955 angeschafft : nach 1933 angeschafft: unmittolbar fuor die 
Auswanderung angeBcbafft : 

------- ------------------------------------------------
l Ga.ab.erd. 
l Wal'lllf&MJerspe1oher 
2 Kl.eideraohraenke 
l kleiner Schrank 
l 'l'eetiaoh 
l Radio 
1 elektri sches Buegelei5en 
5 Stuehle 
5 Teppiche 
l vollne Tischdecko 
l Di wan.decke 
5 OttlbildeT' 
2 AqUP.ralle 
d1 V . Radierungen 
l Fltsrga.rd.orobe 
div. Noten md Buecher 

So:f't.ld.ssen 
2 Daunendeckei 
2 Kaaelhaardeckan 
l Steppdecke 
l Auflegematratze 
1 Ampel., l Kuech«i.lAmpe 
2 Nachtlampen 
2 Tieohl•JIIP'IIl 

Vcrs ohiedenos: 

Er!!,aenzungon 1m Laufe der 
J ahre an waesche, Schuhwerk 
tmd Kleidung 

1 Schroibnaach1ne (19~ gekauft) 
l NHhm&oohine (1958 " ) 1 t beil1eg. Recbng• 

4 Kronenlampen (19:Sff angeschD.ff't) 

1 ~elserrlo• f'uer 12 Pe rsonen 
l K&ft„ lt " n n 

1 Mokka ff ff " " 

div. Hauabaltporsell&n 
(11.aeNr etc. 

oa. 5 K1aten gebr. waeaohe 
neidun&. Sehd'llferk nc. 
1 kleiner Potc:app&l"&t 

1 Paar Skier 



Oberfinanzdirektion Hamburg_ 
- S 375 - UA 1 - BV 41J ( o ) -

r--fi-;~-l;t-.. ,-_.,-.. -.. 
@ Hamburg 13, den 21. .h ug . 195 8 

HM1t1~1fflße-~Harvestehuder vveg 14 
Tel. 441 12 91 / ~pp.,.. , , , 
Vorst>rcic:hc 1n · d,~ r..,fr.J ,ungl -

An das 
Wieder gutma chungsamt 
beim Landgericht Hambur 

Hamburg 36 

•• 2 7. AUG. 195 angetegc;,b1-.::"1.. t .. : '~. :,1._ns:r. 6t)o 

; (8.00 - 13.00 Uhr.) 

•h ---A■l11■-

Sievekingplatz (mit zwei begl aub igten Durchschriften) 

In der Rück erstattungs suche 

Z 20 619 

Richard Selowsky ./ . 
(Dr. ierner .uaskowitz) 

Deut sche s Reich 
(OFD Hambur g) 

wird vorgetragen, daß das beanspruchte Umzugsgut auf Anweisung 

der Gestapo durch den Hamburger Auktionator Carl Schlüter ver­

steigert worden ist. Die Versteigerung hat einen Bruttoerlös 

von ru.1 10.208,50 erbracht. Das Versteigerungsprotokoll ist durch 

Kriegseinwirkung bei der o. a. Firma verloren gegangen. 

Der Antragsteller gibt in seiner Rückerstattungsan.meldung an, daß 

er beim Regierungspräsidenten in Hildesheim unter Az .: 213010 

gleiche Ansprüche erhoben hat. Es wird beantragt, 
diese ..i:ucte herbeizuziehen, um zu prüfen, ob der 

Antragsteller in jenem Verfahren befriedigt worden ist. 

Sollte eine Befriedigung nicht erfolßt sein, so wurde der A.ntrags­

geg/ner, um dieses Verfahren beschleunigt abzuschließen, einer 

Schadensersatzpflicht des Deutschen Reiches bis zur Höhe von 

DM 25.000,-- nicht widersprechen. 

Falls der Anetragsteller diesem Vorschlag nicht zustimmen kann, 

wird beantragt, 
die Sache an die Wiedergutmachungskammer zu verweisen. 



W UMICR 

F hn ~~ 1 tsa v lt ,~tft!'il~t a Sant i ap-g de Ch il e , rlen 20. üktobcr l<)~b ( 
-. .AJI <4 ~ . EO ' mn u11 0. Okl. 1959 ".'/, 1 , 

~- _ .. . . ~.. 
1 ~ ,: .. , ... a, 111131 oi1. ~sl ·~ - . ---

t
,,-::~----· -, .ln,'f.., ~ orde 11 ~ Ht' .!,.}.. f () 1/j

11 
~ .! ~ 

· · · Ai_i a~J 17:) ~ , (A.N' ~ · ~ JJ1,,,.'~rr- · , 
4' . Wi energutma chun p-samt be i m 

1
-,~~'---a. , ,,,,,v ':~ ~ ~ ,. ~ 

• . Lan•ütoricl-it Harrhu~~ Wl'l~T· (f. fVIV- ~~ , 
-._ l-!~TIJ~\lr'; 36 ~ ' t/U,lf~ ~ "'- _ /,JL,,',/, ~ ,. 

S~slnngpla tz i.f'i'. ~ " , , ~ •~ /] _.4.. ;JJ~,, 
ft)';(/ \t 'r, 1 0 U>'V "' " ' ., 'WI""' ··., ... ~ J.,1 

1 • JVv" r- ' ,\ ✓ 11, ' r 
!~1ri~f~ RUck ~, t, t t un t;J :., eh e Hjt'fiu r d Sc low•s'tty ./ . D,;utsches Re i ch i 

"en ... eichen '-' ~ü 61 9 , Ob rfinanzJ i 1 elztion lla1 burg J 375 - UA 1 -
B:/ 413(8) 

J~s dortir.:e, Schreiben vom 29. 8 .19?8 mi t der Aeusseruno­
der 01'erf inanzflirekt i on T-f·1rbu r.rr ist mi r l einer mit rewöhnlicher 
Podt '- ..,·st v or e i ni,Q"en Ta,....r n zu.11:ercanf"en . 

In nem :.n t s c h'.' d i P'U.n-"'3Verf-8hren in Ifil cles ,.,,eir::: AZ ~1;010 
si 1d di ese An sprü che v orso r glich angemel det word n . ~s i 3 t ~ber 
gebeten "-" Orden , 11 i c.1-,J;. zu ents chei nen , s ondern d i e Stellunr:;riahme 
in der hück erst ttungs s a che a bzuw~rt en

0 

. ~ Zu de r Aeu sserung de r 0be r f in<inz d i rektion , 1as s sie 
einer ,.)cn·1dencersa tzp f l icht i n Höht; von Dr, . 25 .000 .- nicht wider­
aprc c hen würfe, res t n tte ich rrir f ol p-en r'l es zu bemerken : 

In einer g l ichli egend en S~che h~ t di e 0berfinnnz~irek­
tion Han:burg di e S chad en 8ersatzpflicht für e in en v erste i gerten Lift , 
des ~ e~ 7~rstei~erungerlös ca. RJ'.I.8000.- war, auf das dre i f~che = 
~I>:. 24 .000. - festc-esetz ~ un d h a t di e s in einer :1ervorragend en :Begrün­
dung - r" ter .Beifti8l.'112' e in er hektographierten Aeus s er ung ßum ~H e r1 er­
beschaffungswert des Jahres 1956 - im einzelnen so erre c hnet, dass 
aus;:ehend von einem Versteigerungserlös von R!VJ. 8000 .- der damalige 
tfert auf das n oppe l te, also RN.1§.000 .- angenommen und fü r den ~/i eder­
beschaffungswert im Jahre 1956 ein Zuschlag von 50% bewilligt würde . 
In der Ueberzeugung, dass fUr alle r<iese gleichliegen ~ f." s , c hen der 
..,.leiche 11.assstab ar c0wt:nd et werden soll, würde i 'D vorlL,ge~ :en Fa ll 
ein Betrag von Dh. 30 .000.- ft:stzusetzen sein . 

Der Antr 1.qsteller i st durchau8 bereit, die s e ~ t:;el ege n ­
hei t verP"l eichsweise zu erledigen, schon um die8 e s tr·mrig e Ke.p i t e l 
cie ines L eben5 enr'luilltig zur Abschluss zu bring~n . Er bittet nur, dass 
:He :Jbe"rfin'i!nzdirektlon H1r. bur- ,1 en obiP:en Ge8ichts:pun1-:tt.:n _{echnun g 
tr!ip-t. Sollte eine Erhörili.n,~ rier anp:ebotenen S·l :ne von der 0berfinanz­
jireztion abp-elehnt werAc-n, so erklärt er sich auch mit der veri:;leicha­
weisen Erledil!,Ung auf der 3:c:i s von Dh. "'5 .000 .-- einverstanden o 

In j edem lalle wäre ich fUr be3cbl~unigte Erled i f.Ung 
d-~nkbar unrl bi tte , die cortiP,en Hachtichten mit m,it Luft11ost zu 
Uberse~~en, da gewöhnliche Post nach Chile meist monatelang unt e r we g s 
ist. 

l..r{l'ebenst 
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Wi eder3ut ,n'1 chu11L.,snmt beirn 
Landgericht Hamburg 

Hnhburg , den 29 . Dezember 1958 

Beschluß 

In der .fückersta ttungssache 

des Richard Se 1 o w s k y , Santiago de Chile , 

Lota 2272, 
Antragstell ers , 

Bevollm~ chtic:;ter ~ Dr . Werner L2skowi tz, Santiago de C .. ile, 
Los Urbinas 81 , Depto . 3 ~ ., 

ZustelLmgs oevolly1 chti0te: Frau Lea Gottheir.er , ~a i n z, 
Forsterstr . 2 ptro , 

das Deut 3che Reich, 
..., setzlich vertreten durch den Bundesminister f Ll. r 

Finanzen , Verfahrensvertretel'in Oberfinanzdirektion 
ha .burg , ._,,, burg 13, rlarvef t enude..:·weg 14, 

Akte.1zeichen: S 375 - U •• 1 - .r3V 413 (S), 

... 1t1 ...,s0 egner, 
bcschlieest de- s NiE,c. er~ut 1 c 1t.n ,sPmt beim Lcnd0 ericht 
,Iamburg durch Land~ .Licntsr~t F L;. r s t e n a u : 

I. Der k. r[~see~nur ist vernflichtet , wegen un~erecht­
fertigt entzogenen lJmzu3sgutcs Scn'--den~ers8.tz gemäss 
Art . 26, II REG in .Iöhe von Di'.1 25. JOO ,-- 8.r aen 
Antragsteller zu leidten. 

II. Die 1',rf'..illung di _ses Ans lruchs richtet sich n 1ch 
dem Bundesr,Jckersta ttungsgesetz . 

IIIo Die Entscheidung erueht ,ebUhrenfrei. Eine Erst et­
tung anderer Ko<Jten fil.de t .1icht stntt o Rechtykrafheugnil 

. ,,.,l ?.u,t. · · d 
11 d<5 G '. ,, · 

LG. ZP .(ZH) II 50000 6 58 I! 0708 

1•
1 

,1~ ~ 1 t· , 
~;• ,; io.,lZP .):~ d W --f 

"M"' ,,J~. 



\. 

- 2 ... 

Reahtsmittelbelehru.ng: 

Gegen diesen Beschluss kann j eder Beteiligte binnen 

1 r.Ionat, bei Wohnsitz im J~usland binnen 3 11.onaten , 

qie Ent ~cheidung der Wiedergutmach1mgska1nmer durch 

Einspruch bei dem Wi eder gutme.chu.n~samt anrufen . Die 

Frist begim1t mit der Zustellung dieses :Scechlu3ses. 
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